
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

Liebe	Familienkreis-Freunde,

noch	ganz	erfüllt	von	unserem	Jubiläumsjahr	möchten	wir	mit	Ihnen	zurückblicken	auf	unsere
Feierlichkeiten,	Veranstaltungen	und	Ereignisse	mit	vielen	herzlichen	Begegnungen,	guten	Gesprächen,	tollen	Impulsen
und	sehr	viel	Spaß.	So	kann	es	weitergehen!	Zum	Beispiel,	wenn	Sie	sich	für	ein	ehrenamtliches	Engagement	bei	uns
interessieren	-	im	März	starten	wir	mit	der	nächsten	Qualifizierung	und	planen	erstmalig	ein	Zusatzmodul	zum	Thema
"Interkulturelle	Kommunikation"	-	das	und	mehr	erfahren	Sie	in	diesem	Newsletter.	

Im	Namen	des	gesamten	Teams,

Ihre	Anja	Henkel
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Arbeiten	Hand	in	Hand	-	Der	Familienkreis	hat	jetzt	ein	Leitbild		

Ein	Leitbild	für	den	Familienkreis	zu	erarbeiten,	lag	uns	schon	länger	am	Herzen	und	das	Jubiläumsjahr	hat	uns
motiviert,	dieses	in	die	Tat	umzusetzen.	Im	Entwicklungsprozess	waren	neben	Vorstand,	Mitgliedern	und
Hauptamtlichen	natürlich	auch	unsere	ehrenamtlichen	Mitarbeiter/innen	involviert.	Das	Ergebnis	haben	wir	in	einer
neuen	Broschüre		zusammengestellt.	Gerne	senden	wir	Ihnen	diese	auch	per	Post	zu,	eine	kurze	Nachricht	genügt.



UNSER	LEITBILD

Der	Familienkreis	e.V.	leistet	eine	–
an	den	jeweiligen	Ressourcen
orientierte	-	Unterstützung	für	junge
Familien	und	Schwangere.	

Menschen,	die	sich	ehrenamtlich
engagieren	möchten,	bieten	wir
eine	sinnerfüllende	Aufgabe	unter
fachlicher	Anleitung	und
professionellen	Rahmenbedingen.	

Wir	verstehen	uns	als	offene
Fachberatung	für	Kolleginnen	und
Kollegen	der	Frühen	Hilfen	und	des
bürgerschaftlichen	Engagements,
unterstützen	interdisziplinäre
Kooperationsstrukturen	sowie
konzeptionelle	Planung	und
Umsetzung	von
Freiwilligenprojekten.	

Eltern	entlasten	und	stärken	
Unser	pädagogisches	Handeln	zielt
darauf	ab,	die	kindliche	Entwicklung
zu	fördern,	positive
Bindungserfahrungen	zu	ermöglichen
und	Familien	zu	entlasten.	Wir	geben
jungen	Familien	Hilfe,	neue	Impulse
und	Sicherheit	um	möglichen
Problemstellungen	vorbeugend
entgegen	zu	wirken.	Eltern	werden	in
ihrer	Rolle	gestärkt	und	dazu	motiviert,
als	Experten	für	ihr	Kind	in	die
eigenen	Fähigkeiten	zu	vertrauen
sowie	bei	Unsicherheiten	weitere
Unterstützungsangebote
anzunehmen.

Vom	Kind	aus	gedacht	
Angetrieben	von	der	Vision,	in	einer
Gesellschaft	zu	leben,	die	gerechte
Entwicklungschancen	für	alle	Kinder
bietet,	arbeiten	wir	in	vernetzten
Strukturen,	um	als	Teil	einer
Verantwortungsgemeinschaft	unseren
Beitrag	zu	leisten.	

Wir	treten	dafür	ein,	dass	die	Systeme
-	inklusive	der	jeweiligen
Gesetzesgrundlagen	-	sinnvoll
aufeinander	abgestimmt	und
Angebote	und	Strukturen	„vom	Kind
aus	gedacht“	sind.	

Arbeiten	„Hand	in	Hand“	
Unsere	haupt-	und	ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	arbeiten
Hand	in	Hand	und	finden	im
Familienkreis	e.V.	eine	anspruchsvolle
Aufgabe.	Alle	erhalten	die	Möglichkeit,
sich	durch	Teamarbeit,	Supervision	und
Fortbildung	stetig	weiter	zu	entwickeln.	

Familienkreis	fördern	
Fördergelder	und	Spenden	verwenden
wir	verantwortungsvoll	und	transparent	für
sinnvolle	und	nachhaltige	Projekte	vor
Ort.	Unseren	Sponsoren	bieten	wir	die
Möglichkeit	eines	individuellen	und
öffentlichkeitswirksamen	sozialen
Engagements.

(zum	Seitenanfang)



10	Jahre	Familienkreis	–	Jubiläumsfeier	im	Bonner	Kunstverein	am	06.	Oktober	2016	

"Ich	sehe	es	noch	genau	vor	mir:	Da	kamen	vor	10	Jahren	zwei	junge	Frauen	zu	mir	und	erzählten	von	einer	Idee,	die
sie	hatten.	Und	jetzt	ist	daraus	etwas	Tolles	geworden….“	erinnerte	sich	Jugendamtsleiter	Udo	Stein.		

Kaum	zu	glauben,	aber	der	Familienkreis	besteht	bereits	seit	10	Jahren	–	und	zeigt	keinerlei	Ermüdungserscheinungen,
im	Gegenteil.	Gefeiert	wurde	am	6.	Oktober	2016	im	Bonner	Kunstverein	mit	vielen	Gästen,	Freunden	und
Weggefährten.	Statt	vieler	Reden	hatte	sich	der	Familienkreis	für	eine	lockere	Gesprächsrunde	entschieden,	im
Hintergrund	der	meterlange	Zeitstrahl,	der	die	Entwicklung	des	Vereins	vom	„Wohnzimmergeschäft	mit	kleinen	Kindern
am	Rockzipfel“	zum	etablierten	Koordinator	und	Partner	der	Frühen	Hilfen	in	Bonn	zeigte.	Dieser	Zeitstrahl,	mit	viel	Liebe
zum	Detail	gestaltet	von	Familienkreis-Mitarbeiterin	Jutta	Oster,	war	immer	wieder	Anlass,	sich	auszutauschen	und	zu
erinnern.		

Neben	Udo	Stein	(Amt	für	Kinder,	Jugend	und	Familie),	Dr.	Claus	Recktenwald	(Rotary	Club	Bonn-Rheinbrücke)	Lisa
von	Reiche	(Hebammen	für	Deutschland),	Judith	Albert	und	Anja	Henkel		(beide	Familienkreis)	kamen																																
auch	Sabine	Loh,	langjährige	ehrenamtliche	Elternhelferin	und	eine	Mutter,	die	vom																																										Familienkreis
unterstützt	wurde,	zu	Wort	und	berichteten	sehr	persönlich	und	herzlich	von	ihren
Erlebnissen.	

Um	das	großartige	ehrenamtliche	Engagement	zu	würdigen,	verliehen	Anja	Henkel	und
Jutta	Oster	den	überraschten	Kolleginnen	und	Kollegen	eine	in	Familienkreis-
Farben	individuell	genähte	Anstecknadel	ans	Revers.	„Vielen	herzlichen	Dank	Euch	allen!
Ihr	seid	das	Herzstück	des	Familienkreises!“		

Danke	nochmal	an	unsere	Gäste,	das	Team	und	alle,	die	diese	Feier	möglich	gemacht
haben!

(zum	Seitenanfang)



Neue	Qualifizierung	für	ehrenamtliche	Elternhilfe	startet	im	März	2017	–	Zusatzmodul	zur
Begleitung	von	jungen	Familien	mit	Fluchtgeschichte	geplant	–	Infotag	am	16.	Februar

„Wir	haben	viele	junge	Familien,	die	teilweise	sehr	auf	sich	allein	gestellt	sind.	Wer	Eltern	in	dieser	Lebensphase
unterstützen	möchte,	sollte	ein	bisschen	eigene	Lebenserfahrung	mitbringen,	möglichst	flexibel	sein	und	eine
wertschätzende	Grundhaltung	mitbringen.	Das	sind	die	besten	Voraussetzungen.“	so	Jutta	Oster,
Freiwilligenkoordinatorin	im	Familienkreis.
Zur	gründlichen	Vorbereitung	bietet	der	Familienkreis	e.V.	im	März	und	April	an	insgesamt		sechs	Abenden	und	einem
Samstag	einen	Qualifizierungskurs	an.	Hier	finden	Sie	die	Termine	auf	einen	Blick.
Die	Teilnehmer/innen	erlernen	Grundlagen	zu	familiären	Belastungssituationen,	zur	Gesprächsführung,	zu
Familiensystemen	sowie	zur	ressourcenorientierten	Unterstützung.	
Erstmalig	wird	ein	Zusatzmodul	zur	Begleitung	von	Familien	mit	Fluchtgeschichte	durchgeführt.	Hier	geht	es	in	der
ehrenamtlichen	Begleitung	vor	allem	um	Struktur-	und	Organisationshilfe	in	der	Schwangerschaft	und	dem	ersten
Lebensjahr,	um	sich	im	deutschen	Gesundheits-	und	Bildungssystem	gut	zurechtzufinden.	Interessierte	Ehrenamtliche
können	sich	in	unserer	klassischen	Elternhilfe	engagieren	oder	in	unserem	neuen	Angebot	„NewComer“	–	die
Qualifizierung	läuft	bis	auf	das	Zusatzmodul	gemeinsam.	

Am	Mittwoch,	dem	16.	Februar	findet	für	alle	Interessent/innen
jeweils	um	10.00	und	um	17.00	Uhr	im	Familienkreis,	Breite	Str.	76
Informationsveranstaltungen	statt.	Bitte	einfach	kommen	oder	direkt	einen
Einzeltermin	vereinbaren	unter	0228/18464204	oder	per	Mail
an	info@familienkreis-bonn.de.

(zum	Seitenanfang)

Unter	Blüten	gefeiert:	Kirschblütenfest	in	der	Altstadt

Wenn	jedes	Jahr	im	April	in	der	Bonner	Altstadt	die	Kirschbäume	blühen	und	die	Menschen	dieses	Ereignis	feiern,	ist
der	Familienkreis	natürlich	auch	mit	dabei,	diesmal	unter	dem	Motto:	„Wir	laden	Groß	und	Klein	herzlich	ein	zu	Waffeln,
Spaß	und	Zauberei`n“

Der	Hof	in	der	Breite	Straße	platzte	dabei	fast	aus	allen	Nähten,	als	der	Duft	von	frisch	gebackenen	Waffeln	den	Gästen
um	die	Nase	wehte.	Basteln	und	die	Kinderschminkstation	waren	besondere	Anziehungspunkte	für	die	Kleinen,
während	die	Großen	sich	bei	Kaffee,	Kuchen	und	kalten	Getränken	ausruhen	konnten.	Viele	Familien,	die	mit	dem
Familienkreis	schon	über	lange	Zeit	verbunden	sind,	kamen	zum	Wiedersehen,	trafen	sich	wieder	mit	den
ehrenamtlichen	Elternhelferinnen	und	-helfern	und	feierten	gemeinsam	die	Kirschblüte.

Ein	herzliches	Dankeschön	an	all	die	vielen	helfenden	Hände,	die	mit	angepackt	haben!

(zum	Seitenanfang)



Inspiration,	Entwicklung,	Veränderung:	Teamtag	auf	Schloss	Freudenberg	

Wieso	sehe	ich	etwas,	was	eigentlich	gar	nicht	sein	kann?	Höre	ich	mit	dem	Ohr	oder	mit	den	Füßen?	Wie	schaue	ich	in
die	Welt	und	wie	schaut	die	Welt	auf	mich?	Mit	diesen	und	anderen	Fragen	haben	wir	uns	bei	unserem	letzten	Teamtag
auf	Schloss	Freudenberg	beschäftigt.	Das	besondere	war,	dass	wir	weniger	gesprochen	und	vielmehr	geschaut,	gefühlt,
erlebt,	gelauscht	und	vor	allem	gestaunt	haben!	Einmal	mehr	hat	sich	gezeigt,	dass	es	eine	Bereicherung	ist,	aus	dem
gewohnten	herauszutreten	und	die	Welt	auf	andere	Weise	zu	erfahren.

(zum	Seitenanfang)

Lesereise	im	Familienkreis:	"Für	jedes	Kind	das	richtige	Buch"	mit	Gisela	Schruff

Lesen	ist	ein	grenzenloses	Abenteuer	der	Kindheit	-	so	hat	es	jedenfalls	Astrid	Lindgren	gesagt.	Am		31.	August	2016	im
Familienkreis	hat	Gisela	Schruff	vom	kleinen	Laden	das	100%ig	bestätigt.	Voller	Begeisterung,	Humor	und	Fachkenntnis
hat	sie	uns	und	vielen	Gästen	jede	Menge	Bücher	für	ganz	kleine	aber	auch	ältere	Kinder	vorgestellt.	Wir	sagen	Danke
für	den	schönen	Abend	-	auch	an	die	Altstadtinitiative	und	die	Büchergilde	für	die	Organisation	der	Lesereise!

(zum	Seitenanfang)

Frühe	Hilfen	in	der	Klinik

Die	Koordinierungsstelle	Frühe	Hilfen	kooperiert	bereits	seit	einem	Jahr	mit	der	Unifrauenklinik	und	dem	St.
Marien-Hospital	

„Frühe	Hilfen	im	Krankenhaus“	ist	ein	Kooperationsprojekt	mit	der	Bonner	Unifrauenklinik	und	dem	St.-Marien-Hospital,
um	einen	frühen	Zugang	zu	Schwangeren	und	frisch	Entbundenen	zu	ermöglichen.	

In	beiden	Häusern	ist	nun	jeweils	eine	Familienhebamme	tätig,	die	vor	Ort	zur	Verfügung	steht,	unterstützt	und	bei
Bedarf	Angebote	der	Frühen	Hilfen	vermittelt:	Christina	Lusebrink	in	der	Unifrauenklinik	und	Nadine	Kappel	im	St.
Marien-Hospital.	

Dank	der	Förderung	durch	die	Stiftung	Jugendhilfe	der	Sparkasse	KölnBonn	konnte	das	Projekt	„Frühe	Hilfen	in	der
Klinik“	im	ersten	Jahr	finanziert	werden,	die	kommenden	zwei	Jahre	werden	vom	Ehe-	und	Familienfonds	des
Erzbistums	übernommen.	Beide	Kliniken	beteiligen	sich	mit	Eigenmitteln.

(zum	Seitenanfang)



Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.

	

Familienkreis	e.V.
Breite	Straße	76,	53111	Bonn

0228/18464204
info@familienkreis-bonn.de

„Max	und	der	Familienkreis“	–	ein	Film		

„Einfach	toll!“	„Da	ist	alles	drin!“	„Dieser	schöne	Film	passt	genau	zu	Euch!“	

Als	wir	bei	unserer	Jubiläumsfeier	unseren	neuen	Film	„Max	und	der
Familienkreis“	zum	ersten	Mal	unseren	Gästen	zeigten,	bekamen	wir	viele
lobende	und	warmherzige	Worte.	Die	Geschichte	von	kleinen	Max	und	der
netten	Elternhelferin	Anna,	verpackt	in	die	liebevollen	Zeichnungen	unserer
Kollegin	Jutta	Oster,	fanden	großen	Beifall.	Bei	der	technischen
Umsetzung	geholfen	hat	Ute	Grabowski	von	der	Photothek	-	dafür	möchten	wir	uns	herzlich	bedanken!	Die	viele	Arbeit,
von	der	Idee	über	die	Gestaltung	und	die	filmische	Umsetzung,	zahlte	sich	aus	–	der	Film	„Max	und	der	Familienkreis“
zeigt	kompakt	und	auf	spielerische	Art,	wie	Eltern-	und	Familienhilfe	beim	Familienkreis	verstanden	und	gelebt	wird.	Und
zaubert	jedem	Betrachter	ein	Lächeln	ins	Gesicht.	Film	ab!

(zum	Seitenanfang)

Spende	an	den	Familienkreis	

Jede	Spende	an	den	Familienkreis
trägt	dazu	bei,	Familien	in	Bonn
frühzeitig	zu	unterstützen	und	die
positive	kindliche	Entwicklung	zu
fördern!

Helfen	Sie	mit!

IBAN:	DE92	3702	0500	0008	0972	00
BIC:			BFSWDE33XXX	

Wir	danken	der	Stiftung	der	VR	Bank
und	den	Rotariern	Bonn-Rheinbrücke
für	die	Unterstützung	im	letzten	Jahr!

Familienkreis	auf	Facebook	

Wenn	Sie	den	Familienkreis	auf	Facebook	liken,	sind	Sie	immer	über	unser
aktuelles	Tagesgeschehen	informiert.

Dort	finden	Sie	auch	Bilder	und	Berichte	von	unserer	Jubiläumsfeier,	dem
diesjährigen	Kirschblütenfest	und	der	Lesereise.

Anmeldung	Newsletter

Wenn	Sie	an	den	Aktivitäten	des	Familienkreises	interessiert	sind	und
unseren	Newsletter	regelmäßig	-	zweimal	pro	Jahr	-	beziehen	wollen,	klicken
Sie	bitte	hier:

(zum	Seitenanfang)

Der	Familienkreis	ist	Mitglied	im	Paritätischen	Wohlfahrtsverband.


